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ihren Gesellschaften erzählen, daß Jens Lornsen, der starrköpfige
friesische Bauer, so glatt und galant sein kann, als wäre er in
Kopenhagen geboren.“

Zweites Kapitel.
Am nächsten Morgen schaukelte dicht unter der Klippe eine

zierliche Schlupp,!) die sich möglichst nahe ans Land gelegt hatte.
Zwei rasche junge Seeleute waren geschäftig, das große Gaffel—
segel) zu kürzen, die Klüver?) aufzurollen und das Tauwerk in
Ordnung zu bringen. Der Himmel war mit Wolken bedeckt,
die schnell ihren Flug gen Südost fortsetzten, bald brach Sonnen—
schein zwischen ihren Spalten hervor, bald wieder verschwand
er unter den dunklen Massen.

Die Flut drang mit Machtdurch den schmalen Meeres—
arm, der die Insel von der Düne trennt, und wälzte mächtige
Wogen herein, die donnernd ihren Schwall an das Felsenufer
schickten.undamPfahlwerkaufstäubten.

Eine Menge müßiger Fischer und Lotsen standen dort in
der gewöhnlichen, Trägheit beisammen, die dem Seevolk eigen
tümlich ist, so lange es zum Handanlegen weder Gelegenheit
noch Gewinn sieht. Alte und junge Leute, aus kurzen Pfeifen
rauchend, die Reste eines Dinges auf den Köpfen, das ein—
gedrückt, verbogen,ohne Krempe undzerrissen, von ihnen Hut
genannt wurde, in ungeheuren Wasserstiefeln und grauen weiten
Zwilchhosen, plauderten gemeinsam, indem sie die Arbeiten
auf der Schlupp und den Himmel betrachteten. Dann und wann
kam mehr Leben in diese Gesellen, wenn unter dem dumpfen
Rollen der Brandung eine der höchsten Wogen weit über die
Pfählung flog und, die neugierigsten mit einem Sprühregen
schwerer Tropfen zurückscheuchte. Ein allgemeines Gelächter
begleitete ihre Flucht, die so eilig war, als sei die Durch
nässung ihnensounangenehm,wieden ehrsamen Spießbürgern
des Binnenlandes. —

Endlich kam ein Mann, dem das Haar zu grauen begann
M Schaluppe, ein Boot von 8 bis 9 Meter Länge.
2) Das unten breitere Steuersegel, längsschiff hinterdem Masi.
9) Das dreieckige Segel am Bugspriet.


